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Dıie Veröffentlichung wurde als Dıss 1n Würzburg der Leitung VO Klaus
Wittstadt un: Klaus (sanzer ANSCHOMMIECN. jewohl blofß 1m Offset-Druck veröttent-
lıcht, verdient sıie doch ihren Platz den Veröffentlichungen der etzten Zeıt über
das Vatıkanum, soweıt sS1€e Deutschland betretten. Schatz

Rıvınus, arl Josefi, Die Anfänge des „Anthropos Briefe VO Wılhelm Schmidt
Georg Freiherrn VO Hertliıng 4U5S den Jahren 1904— 1908 un: andere oku-

mente (Veröffentlichungen des Missionspriesterseminars St. Augustin beı Bonn
52) St Augustin: Steyler Verlag 1981 730
Der f Geburtstag der Zeitschritt „Anthropos Internationale Zeitschrift tür Völ-

ker- und rachenkunde“ 1mM Jahr 1981 1St der Grund, WAaTrumnll Rıyvınıus die Briefe
seınes MiıtPruders Pater Wıilhelm SChmidt ediert. Diese Briete sınd ausnahmslos

Georg Freiherrn VO Hertling gerichtet, den Schmidt erstmals Anfang August
1904 herantrat, da beabsichtigte, eine Zeitschritt für Völker- und Sprachkunde
gründen.

Der eınführende Bericht VO  en Rıvınıus stellt kurz dıe geistesgeschichtliche Sıtuation
des deutschen Katholizısmus Ende des Jh.s dar, die ZUr Gründung der (JÖrres-
gesellschaft 1ın Deutschland un: eiınem entsprechenden Pendant, der Leo Gesell-

1n Osterreich führte. 1el der Görresgesellschaft WTr C Jungen katholischenchaft,
Wissenschattlern den damals ungünstigen Bedingungen einen VWeg 1INns wıssen-
schaftliche Leben bahnen. So sollte ann den Katholiken uch eın Weg aus ıhrem
kulturellen Ghetto heraus bereıtet werden. Präsiıdent der Görresgesellschaft War da-
mals der hochangesehene Freiherr VO'  - Hertling. Schmidt VO den Steyler Miss10-
n  9 der selbst Protessor der Ordensschule St. Gabriıel be1 Wıen WAarl, erkannte
4aUS seıner ethnologischen Arbeıt die Notwendigkeıt, das Materıal, das Mıssıonare 1m
Laute ihres jahrelangen Auftenthaltes In den Missionen gesammelt hatten, wıssen-
schaftlich AaUuUSs  ten SCch;; der selber Begründer eıner eiıgenen kulturgeschichtli-
hen Schule der Ethnologıe wurde, taflste den Plan, ıne 7Zschr. herauszugeben, w1e€e
s$1e bisher och nıcht gab Eıne wissenschaftrtlıch qualifizierte Herausgebergruppe
sollte die aUus den Missıonen eingehenden Mss siıchten und, wWenn S1e wertvoll
„ veröffentlichen. Dabe!ı dachte Sch VO  — Anfang daran, nıcht NnUur Missıonare

der Arbeit beteilıgen, sondern uch profane Wissenschattler, die 1m Bereich der
Völker- un:! Sprachenkunde tätı In der Person des Freiherrn VO Hertling
SCWANN die Görresgesellscha ZUTr Förderung und Finanzıerung des Unterneh-
mMens Ebenso beteiligte sıch die Österre1ichische LeoO Gesellschaft dem Vorhaben.
Be1 den vielfältigen Schwierigkeıten, dıe der Zeitschriftengründung entgegenstanden,
erwıies sıch ann VO Hertling durch manche Em als sehrpfehlung un Hilfestellun  esen Weso denützlich. Dıie Briefe Sch.s VO  — Hertling dokumentıieren diesen Weg
7Zschr. bıs 1n die ersten re ihres Erscheıinens. Besonders schwier1g WAar dıe Gewiın-
Nnu VO' Mitarbeıtern aus den anderen Orden, dıe in den Mıssıonen tätıg
Doc INa  - WAar auf hre Mitarbeit angewlesen, die nötıge Breıte des Spektrums
hinsıchtlich der Beıträge un der Länder erreichen. Irotz aller Bemühungen blieb
Sch als Hrsg alleın, da die anderen Orden . I uch dorge den Bestand ıhrer e1-

chritten hatten. Dıeses Problem schıen uch be1 den Jesuliten MIt-N} Missionszeıts
ıch och das wissenschaftliche Ansehen der künftigen 7Zschr.zuspielen, die ZuSsätz

besorgt Dıie edıierten Briefe, dıe alle 4aUus dem Archıv der Görresgesellschaft
SLAMMECN, reich bıs Zzu Jahr 190% 7Zu diesem Zeitpunkt mMUuU der Verlagsort der
Zschr. VO Salzburg ach Wıen verlegt werden, da Probleme MI1t dem alten Verlag
o1bt. Im Anschluß die Briefe enthält eın Anhang dıe Empfehlungsschreiben, mı1ıt
denen Mıssıonaren Bischöten ın den Mıssıonen die Unterstützung und Mitarbeıit
be1 der Zschr. nahegelegt wurde Außerdem 1St eın Nachdruck der Werbebroschüre
für die Zschr. Anthropos aus dem Jahr 1905 beigefügt, dıe autf 1/ Seliten ıne
„Anleıtun FT ethnographischen Beobachtung“ enthält. Aus ıhr läfßt sıch entnehmen,
WwI1e€e ama Beobachtungen gesammelt wurden. Heute wırd die angesehene Zschr.
VO Anthropos-Institut ın St Augustın bel Bonn herausgegeben. Heyd
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